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So warm, so gut?

Kostenlose Energieberatung der Verbraucherzentrale Hessen zum Heizen mit erneuerbaren Energien

Frankfurt, 29.04.2015. Vom 4. Mai bis 12. Juni führt die Verbraucherzentrale Hessen in ihren Energiestützpunkten
und Beratungsstellen eine kostenlose Beratungsaktion zum Heizen mit erneuerbaren Energien durch. Das Angebot
richtet sich an alle privaten Verbraucher. Den Gutschein hierfür erhalten Interessierte in den Energiestützpunkten
und Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen oder im Internet auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de.

Erneuerbare Energien sind die Zukunft. Sie sind klimafreundlich, potenziell unerschöpflich und unabhängig von
internationalen Rohstoffmärkten. Als Holzheizung, Solarthermie-Anlage oder Wärmepumpe haben erneuerbare
Energien längst Einzug in den heimischen Heizungskeller gehalten. Doch wie sinnvoll sind diese Investitionen für
Verbraucher?

„Die wichtigste Grundregel ist: Nicht jede Technologie passt für jedes Bedürfnis und jedes Haus“, erklärt Anika
Sauer von der Verbraucherzentrale Hessen. Als Beispiel nennt Sauer den Klassiker unter den erneuerbaren
Energien: Holz. In Form einer Pelletheizung kann damit ein Einfamilienhaus komplett beheizt werden. Für die
Lagerung der aus gepressten Säge- und Hobelspänen hergestellten Pellets muss allerdings genügend Platz
vorhanden sein. „Zentral ist außerdem eine gute Qualität der Pellets“, betont Sauer, „sowohl für die Ökobilanz der
Anlage als auch für den störungsfreien Betrieb. Dann – und nur dann – sind die Betriebskosten vergleichsweise
gering.“ Scheitholz dagegen wird vor allem in Kaminen eingesetzt. Es sollte möglichst trocken sein, damit es viel
Wärme abgeben und umweltfreundlich verbrennen kann. Aus energetischer Sicht seien jedoch die
Wirkungsgradverluste bei Kaminöfen größer als bei Pelletheizungen.

Doch welche Systeme sind tatsächlich geeignet? Welche Technologie passt zu den örtlichen Gegebenheiten? Wie
wirtschaftlich sind sie und welche Fördermöglichkeiten gibt es? Die Energieberatung der Verbraucherzentrale
Hessen gibt im Rahmen der bundesweiten Aktion „So warm, so gut? Heizen mit Erneuerbaren Energien“
Antworten auf diese Fragen. Wer bereits Angebote eingeholt hat, kann diese zur Beratung mitbringen und
analysieren lassen.

Die persönliche Beratung findet nach Terminvereinbarung unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) im
nächstgelegenen Energiestützpunkt oder Beratungsstelle statt.

Auch bei allen weiteren Fragen zum Energiesparen hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online,
telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig und
individuell.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestags.

Ergänzende Informationen für Verbraucher:

Energie-Einsparberatung in allen Beratungsstellen und über 40 Energiestützpunkten: Termine und
Informationen über den nächstgelegenen Energieberatungsstützpunkt am hessenweiten Servicetelefon
oder über das Internet: www.verbraucher.de und www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
Die Energie-Checks für Mieter, Eigentümer und Besitzer von Brennwert-Heizungen bieten einen fundierten
Überblick über den eigenen Energieverbrauch und mögliche Sparpotenziale. Nach telefonischer
Terminvereinbarung unter 0800 - 809 802 400 (kostenfrei) finden ein bis zwei Vor-Ort-Termine statt. Je
nach Check belaufen sich die Kosten auf 10 bis maximal 45 Euro.
Energieberatung – telefonisch und online: Mieter und private Hauseigentümer haben die Möglichkeit
über die bundesweit geschaltete Rufnummer 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) direkt den Draht zur
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anbieterunabhängigen Energieberatung zu nutzen: montags bis donnerstags von 8 bis 18 Uhr und freitags
von 8 bis 16 Uhr.
Ebenfalls kostenlos ist die schriftliche Kurzberatung durch Einloggen unter www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de. Nach Erhalt einer Bestätigungsmail wird der Zugang zum Online-Beratungsdialog
freigeschaltet.
Hessenweites Servicetelefon (069) 97 20 10 – 900. Informationen über alle Beratungs- und
Seminarangebote sowie die Öffnungszeiten der Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen;
teilweise auch Terminvereinbarung möglich. Keine Beratung!

Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen: Borken, Bahnhofstraße 36 b · Kassel/Nordhessen, Rainer-
Dierichs-Platz 1 (Kulturbahnhof) · Gießen, Südanlage 4 · Fulda, Karlstraße 2 · Frankfurt/Rhein-Main, Große
Friedberger Straße 13-17 (Nähe Konstablerwache) · Darmstadt, Luisenplatz 6 (Carreegalerie) ·  Rüsselsheim/Groß
Gerau, Marktstr. 29  · Wiesbaden, Luisenstr. 19 (im Umweltladen)
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